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Auf die Plätze, fertig, los! Beim Crosslauf in Varlosen starten die Teilnehmer über die 5300-Meter-Distanz. FOTO: PER SCHRÖTER

Auf langer Strecke läuft es besser
CROSSLAUF Harzer Fürle gewinn die 11,6 Kilometer in Varlosen

cherte sich in starken 53:32
Minuten souverän Platz zwei
und lag im Ziel fast zwei Mi-
nuten vor der Drittplatzier-
ten Ingrid Klocke (kein Ver-
ein/55:28). Bei den Männern
durfte sich Sebastian Rich-
lowski vom TSV Jahn Hemeln
nach guten 45:12 Minuten
immerhin über Platz fünf
freuen. Der Sieg ging hier an
Alexander Fürle (TSV Ein-
tracht Wolfshagen/41:37).

Alle Ergebnislisten gibt es
im Internet unter www.varlo-
ser-crosslauf.de. per

Männern, wo Tim Harms
vom „Team Laufjungs“ in
18:50 Minuten gewann und
Jörg Wittling vom TuSpo
Gimte mit 26:12 min. als bes-
ter Altkreisläufer 19. wurde.

Viel besser aus Altkreis-
sicht lief es da schon auf der
langen Strecke über 11 600
Meter. Zwar war Nina Zeller-
mann vom Laufline Team
Göttingen nicht zu schlagen
und gewann den Frauenlauf
klar mit 52:12 Minuten. Doch
Susanne Lüürßen von der TG
Münden stellte einmal mehr
ihre Klasse unter Beweis, si-

einen Platz auf dem Podest si-
cherte sich Finn Ripke von
der JSG Hoher Hagen in 8:54
Minuten.

Angesichts der starken aus-
wärtigen Konkurrenz spiel-
ten die Altkreis-Aktiven wie-
der einmal keine Rolle bei
der Vergabe der Podestränge
über 5300 Meter. Beim Sieg
von Jana Beyer (LG Eichsfeld/
20:39) kam bei den Frauen als
beste heimische Läuferin Sa-
brina Mildner von der Feuer-
wehr Scheden nach 31:43 Mi-
nuten als 20. ins Ziel. Nicht
viel besser lief es bei den

2000m-Strecke Lara Ripke
vom DSC Dransfeld, die nach
9:08 Minuten die Ziellinie
überquerte und damit Sophia
Baake (TSV Jahn Varlossen/
9:50) und Lilli Schröder (9:55)
klar auf die Plätze zwei und
drei verwies. Bei den Jungen
gingen über diese Distanz die
beiden ersten Plätze an zwei
Aktive des TSV Eintracht
Wolfhagen. Überlegener Sie-
ger wurde Claas Brinkmann
(6:52), der eineinhalb Minu-
ten vor seinem Mannschafts-
kameraden Tim Wüstefeld
(6:52) ins Ziel kam. Als Dritter

Varlosen – Über eine gelunge-
ne Veranstaltung freuen durf-
ten sich die Organisatoren
vom TSV Jahn Varlosen bei
der 43. Auflage des Varloser
Crosslaufs.

165 Aktive (und damit elf
mehr als im Vorjahr) waren
von nah und fern angereist,
um bei nahezu idealen Lauf-
bedingungen mit leicht be-
wölktem Himmel und Tem-
peraturen um 15 Grad ihre
Schnellsten zu ermitteln.
Den einzigen Sieg aus Sicht
der Teilnehmer aus dem Alt-
kreis Münden feierte auf der

TISCHTENNIS

Bezirksoberliga Süd Männer: Seulingen - TuS
Schededörfer 9:0, TTC Pe-La-Ka - Landolfshau-
sen 9:5, TTC Hattorf - TuS Schededörfer 0:9.

1. Bovender SV II 18 156:89 31:5
2. SCW Göttingen 17 144:66 29:5
3. Langenholtensen 16 129:91 24:8
4. TSV Seulingen 17 127:99 20:14
5. Dasseler SC (SG) 17 122:97 17:17
6. TSV Nesselröden 17 111:121 14:20
7. TTC Pe-La-Ka 17 94:121 14:20
8. TSV Landolfshsn. 16 105:111 13:19
9. TuS Schededörfer 17 63:137 5:29

10. TTC Hattorf 18 40:159 3:33

Bezirksliga Süd Männer: TSV Hammenstedt -
MTV Westerhof 6:9, Langenholtensen II - TSV
Lauenberg 1:9, TTV Geismar II - TSV Hammen-
stedt 9:1, SCW Göttingen II - MTV Wester-
hof 9:5.
1. TSV Lauenberg 17 140:82 28:6
2. SCW Göttingen II 17 141:89 27:7
3. MTV Westerhof 17 141:85 25:9
4. TV Bilshausen 18 136:114 24:12
5. Werra Laubach 16 114:107 19:13
6. Torp. Göttingen III16 110:119 16:16
7. TTC Göttingen 17 114:113 16:18
8. TTV Geismar II 18 85:150 6:30
9. TSV Hammenstedt 16 79:135 5:27

10. L’ holtensen II 16 70:136 2:30

Bezirksklasse Männer: TV Bilshausen II - DJK
Krebeck 2:9, TTSV Mielenhausen - Bovender
SV III 4:9, TTSV Mielenhausen - TV Bilshausen
II 9:5, Bovender SV IV - SG Rhume II 3:9, DJK
Krebeck - TTC Esplingerode 9:6, Nesselröden II
- Bovender SV III 4:9.

1. Bovender SV III 17 153:30 34:0
2. SG Rhume II 17 139:67 27:7
3. DJK Krebeck 18 133:99 26:10
4. SCW Göttingen III 18 125:123 20:16
5. Bovender SV IV 16 86:116 15:17
6. TTC Esplingerode 16 97:103 14:18
7. Mielenhausen 18 118:129 13:23
8. TV Bilshausen II 16 76:129 8:24
9. Tuspo Weende 17 79:139 8:26

10. TSV Nesselröden II17 75:146 5:29

Kreisliga West Männer: Speele/Nienhagen -
Bovender SV V 7:0.

1. VfB Lödingsen 16 107:30 29:3
2. Werra Laubach II 18 112:66 29:7
3. ESV RW Göttingen 18 112:65 25:11
4. SG Lenglern II 17 101:74 24:10
5. TSV Jühnde 18 101:75 22:14
6. MTV Grone 18 88:94 17:19
7. Speele/Nienhagen 18 85:92 16:20
8. TTC Göttingen II 17 53:103 7:27
9. Bovender SV V 18 55:113 7:29

10. SG Lenglern III 18 24:126 0:36

1. Kreisklasse West-Süd Männer: Werra Lau-
bach III - Mengersh./Rosdorf 6:6.
1. Weser Gimte II 14 91:56 23:5
2. SC Güntersen 14 87:55 22:6
3. Weser Gimte 13 78:60 17:9
4. Bonaforther SV 14 78:66 15:13
5. Werra Laubach III 14 76:81 12:16
6. Mengersh./Rosdorf 13 60:72 9:17
7. Mielenhausen II 14 53:90 6:22
8. VfB Lödingsen II 14 45:88 6:22

2. Kreisklasse West-Südwest Männer: Sett-
marshausen - TSV Jühnde II 3:7, Speele/Nien-
hagen II - Hemeln 7:3, Werra Laubach IV - He-
meln 5:7.
1. Speele/Nienhagen II 13 87:29 23:3
2. Dransfelder SC 13 87:45 22:4
3. Jahn Hemeln 13 81:45 21:5
4. Werra Laubach IV 13 69:58 13:13
5. TSV Jühnde II 14 70:63 13:15
6. TuS Schededörfer II 13 45:81 6:20
7. Settmarshausen 13 33:81 6:20
8. Dransfelder SC II 14 25:95 2:26

3. Kreisklasse West Männer: TuS Schededör-
fer III - Dransfelder SC III 7:0, SC Wibbecke - SG
GW Hagenberg II 7:2, TTC Barterode II - Men-
gersh./Rosdorf II 6:6, Mengersh./Rosdorf II -
SG Lenglern VI 7:2, TSV Jühnde III - Speele/
Nienhagen III 7:3, SC Güntersen II - SG Leng-
lern VI 3:6.

1. SC Wibbecke 20 133:40 36:4
2. TSV Jühnde III 20 130:62 33:7
3. TTC Barterode II 19 117:69 29:9
4. GW Hagenberg II 19 118:73 29:9
5. SG Lenglern VI 20 85:99 19:21
6. Schededörfer III 19 96:97 17:21
7. Mengersh./Rosd II 20 95:111 17:23
8. Dransfelder SC III 19 68:111 13:25
9. Speele/Nienhgn III 20 78:111 13:27

10. VfB Lödingsen III 20 70:128 7:33
11. SC Güntersen II 18 35:124 1:35
12. Gr. Ellersh./Hetj. II 0 0:0 0:0

Eine Hoffnung bleibt noch
TuS 04 könnte als Nachrücker in der Bezirksoberliga bleiben

darum, Platz sieben abzusi-
chern. Dazu musste ein Sieg
her. Der perfekte Doppelauf-
takt (3:0) und die erfolgreich
überstandenen ersten Einzel
von Wolf und Heede, wo es
dreimal in die Verlängerung
ging und Mielenhausen
schon das 5:0 zu Buche ste-
hen hatte, waren die Vorent-
scheidung. Und erst recht das
8:3 durch S. Tulowitzki, Wolf
und Heede. Den letzten Sieg
holte – wieder einmal in Best-
form – Sven Tulowitzki. Und
das gegen keinen Geringeren
als die ehemalige Nr.1 des
TVB, Raimund Strüber.

Mielenhäuser Punkte:
Wolf/K.Apel, Heede/Stefan
Lamster (er spielte für Bernd
Apel), Tulowitzki/Tulowitzki,
Wolf (2), Heede (2), S. Tulo-
witzki (2). znm

schaft abgegeben. Zwar wehr-
ten sich die Mielenhäuser
von Anfang an energisch,
blieben aber glücklos. Erst
Sven Tulowitzki konnte sich
knapp durchsetzen. Davor
mussten sich Tim und Sven
Tulowitzki im 5. Satz 10:12
und Holger Wolf und Kevin
Apel mit je 9:11 geschlagen
geben. Dann aber zeigte das
Spitzentrio des TTSV, was in
ihm steckt. Wolf, Thomas
Heede und K. Apel hatten kei-
ne große Mühe, in einem
kleinen Lauf das Ergebnis
freundlicher zu gestalten.
Mehr aber war zu diesem
Zeitpunkt, und da waren na-
hezu drei Stunden vergan-
gen, nicht drin. Punkte: Wolf,
Heede, K. Apel, S. Tulowitzki.

TTSV Mielenhausen – TV
Bilshausen II 9:5. Hier ging es

heit und Kaltblütigkeit be-
wiesen hatten, kamen sie
auch nicht mehr unter
Druck. Das also ist der neue
TuS Schededörfer, der –
wenn die Mannschaft zusam-
menbleibt und sie auch in
der nächsten Saison als Nach-
rücker dabei ist – keinen Auf-
steiger fürchten muss.

Bezirksklasse
Noch stehen einige Spiele

aus, aber Mielenhausen ist
fertig und das Abstiegsge-
spenst ist endgültig vertrie-
ben. Einmal mehr bestätigte
der Nachrücker, dass er in
der Bezirksklasse angekom-
men ist.

TTSV Mielenhausen – Bo-
vender SV III 4:9. Mehr als vier
Spiele hat der neue Meister
gegen keine andere Mann-

Altkreis Münden – Mit Sieg und
Niederlage beendete der
TTSV Mielenhausen die Sai-
son in der Bezirksklasse. Das
schaffte auch Bezirksoberli-
gist TuS Schededörfer, sodass
das noch ausstehende Spiel
in Landolfshausen ohne Be-
deutung ist.

Bezirksoberliga
TSV Seulingen – TuS Schede-

dörfer 9:0. Gerade einmal an-
derthalb Stunden hielten
sich die Schedener im Eichs-
feld auf. Bisher hatte sich
Seulingen immer als über-
mächtig erwiesen, und so
entwickelten die 04er auch
gar keinen Ehrgeiz, mit ei-
nem achtbaren Ergebnis
heimzukehren.

Nur in den Doppeln woll-
ten sie ein bisschen mitspie-
len. Thomas Zimmermann/
Jörg Brekerbaum und Sebasti-
an Fuchs/Sebastian Schütz
verloren in vier und Sven
Wiesner/Maximilian Franke
in fünf Sätzen. Danach bäum-
te sich nur noch Brekerbaum
einmal auf, als er mit 2:0 Sät-
zen in Führung ging und im
5. Satz mit 9:11 unterlag.

TTC Hattorf – TuS Schede-
dörfer 0:9. Das war das Spiel,
auf das es ihnen ankam.
Nicht um Platz 9 zu verteidi-
gen, der war ihnen schon vor-
her sicher. Sie wollten noch
einmal die gewachsene Stär-
ke, die sie im Frühjahr immer
wieder unter Beweis gestellt
hatten, demonstrieren. Zehn-
mal ging es in die Verlänge-
rung und achtmal waren die
Schedener erfolgreich. Und
wenn sie ihre Entschlossen-

Schededörfer Kontraste: Jörg Brekerbaum und der TuS verloren 0:9 in Seulingen und ge-
wannen mit dem gleichen Ergebnis gegen Hattorf. FOTO: PER SCHRÖTER

TT-Kreisliga:
Speele/N. trumpft

nochmal auf
Altkreis Münden – Mit einem
fulminanten Endspurt been-
dete die SG Speele/Nienhagen
die Saison der Tischtennis-
Kreisliga. Zu Gast hatte sie
den Bovender SV, der nun als
zweiter Absteiger feststeht.

SG Speele/Nienhagen – Bo-
vender SV V 7:0. Für die SGer
lief alles wie geschmiert. Ge-
gen das starke BSV-Doppel
setzten sich Leon Scholle/Wil-
helm Schulte (spielte für
Höhmann) nach 0:2-Satzrück-
stand in fünf Sätzen durch.
Und beim Stande von 5:0 war
es noch einmal Schulte, der
gegen den gewiss nicht
schwachen Scholz mit 13:11
im 5. Satz für eine kleine Sen-
sation sorgte. Davor mussten
noch Manuel Kraft und Schol-
le alles aufbieten. Punkte: Ti-
no Schröder/Manuel Kraft,
Scholle/Schulte, Schröder (2),
Kraft, Scholle, Schulte.

1. Kreisklasse Frauen: SV
Amelsen - TuS Schededörfer
4:6. Auch im letzten Spiel tra-
ten die Frauen des TuS nur zu
zweit an. Ausgerechnet ge-
gen den Tabellenzweiten lief
es aber besser als zuvor. Nach
bewährter Manier gab es ei-
nen Sieg. Alexandra Bock (3)
war praktisch ungefährdet,
und als Stefanie Burgunder
gleich im ersten Spiel die
Nr.1 der SVerinnen besiegte,
schienen die Weichen ge-
stellt. Umso überraschender,
dass sie gegen die Nr.4 noch
einmal unter Druck geriet
und sich nur mit 13.11 im 5.
Satz ins Ziel rettete. Und da
das Doppel eine klare Sache
gewesen war, war damit der
Sieg perfekt. znm

Northeimer
C-Jugend

auf Rang drei
Oldenburg – Mit einem kaum
für möglich gehaltenen drit-
ten Platz kehrte die männli-
che C-Jugend des Northeimer
HC vom Turnier um die
Handball-Verbandsmeister-
schaft zurück. Dabei gelang
ein Husarenstück: Der NHC,
in der Punktrunde Oberliga-
Vizemeister der Staffel Ost,
fügte dem neuen Titelträger
TSV Hannover-Burgdorf die
einzige Niederlage zu.

Gegen Verden und Bremen/
Hastedt setzte es Niederla-
gen. Erst gegen den Meister
der Weststaffel vom OHV Au-
rich gelang ein Sieg (24:17.
Am zweiten Tag beeindruck-
te das Team von Trainer
Mark-Oliver Wode mit
Kampfgeist: Gegen Burgdorf
machte der NHC einen Fünf-
Tore-Rückstand wett. Basti
Bialas machte die Sensation
mit einem Freiwurftor drei
Sekunden vor dem Abpfiff
zum 17:16 perfekt. Die Halle
stand Kopf. Zum Abschluss
wurde Ausrichter TvdH Ol-
denburg 17:14 bezwungen.

zys/nh


